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(117) Edikt. (1) 

Nr. 53887. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird 
den abweſenden Erben nach Ignaz Smölski, als: Anton, Jacob, Mi- 
chael und Thomas Gasowskie, Katharina Hermauowa und Elisabeth 
Sierulowa mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß über Anſuchen der 
Josefs Pietrzyeka de praes. 27. Juli 1864 Zahl 34055 die Ausfol⸗ 
gung der auf die verſtorbenen Erben des Ignaz Smölski, Adam Smöl- 
ski und Soſie Piramowiez nach der im Einantwortungsdekrete nach 
dem Letzteren ausgeſprochenen Verhältniſſe entfallenden Theile der zu 
Gunſten der Gläubigermaſſe der Güter Kramarzänka und Prosznow 
im hiergerichtlichen Depoſitenamte erliegenden Summe von 1082 fl. 
34½, d. i. der Summe von 315 fl. 25d kr. öſt. Währ. mit dem 
hiergerichtlichen Beſcheide vom 30. Dezember 1864 Zahl 53887 an 
die Bittſtellerin bewilligt wurde. E 

Da der Wohnort der obigen Erben des Izuatz Smölski unbe- 
kannt iſt, fo wird denſelben der Landesedvokat Dr. Gnoinski mit 
Subſtituirung des Landesadvokaten Dr. Starzeuski zur Wahrung 
ihrer Rechte in der Erbſchaftsangelegenbeit nach Ignaz Smölski auf 
ihre Gefahr und Koften zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben 
angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, den 30. Dezember 1864. 


Shwieszezenie. 

Nr. 53887. C. k. sad krajowy we Lwowie niniejszem spad- 
kobiercom zmartego Ignarego Smölskiego, jako te: Antoniemu, Ja- 
kubowi, Tamaszowi i Michatowi Gasowskim, Katarzynie Hermano- 
wej i Elzbiecie Serulowej wiadome ezyni, iz w skutek proshy Jô- 
ze{y Pietrzyekiej 2 duia 27. lipca 1864 J. 34055 wydanie czesci 
„ sumy 1082 zl. 34% na rzeez wierzyeieli hypoteczuych döbr 
Kramarzowki i Prosznowee w depozyeie tutefszego sadu zlozone], 
va zmartych spadkobiereow $.p. Ignacego Sniöiskiego, Adama Smöl- 
skiego i Zofie Piramowiezowa wedle stosunku w dekrecie dziedzic- 
tua po Ignacym Smölskim przypadajaeych, t. J. sumy 315 21. 25% 
kr, w. a. uchwala tutejszego sadu 2 dnia 30. grudnia 1864 liczba 
53887 dozwolone zostalo. 

Gdy miejsce pobytu powyzszych spadkobiereöw Ignacego Smöl- 
skiego wiadomem nie jest, ustanawia sie im celem przesirzegania 
ich praw w sprawie perlraktacyi spadku po Ignacym Smölskim na 
ich niebezpieezeustwe i koszta, kuralor w osobie adwokata Gnoin- 
skiego z substytucya adwokata Starzewskiego i temuz powyzsza 
üchwala sie dorecza. 

L c. k. sadu krajowego. 

Lwow, dnia 30. gruduia 1864. 


(121) SED ME t. (1) 
Nr. 330. Von dem k. k. Kreisgerichte zu Tarnopol wird über 


das geſammte wo immer befindliche bewegliche, dann über das in den 
Kronländern, für welche das kaiſerliche Patent vom 20. November 
1852, Nr. 251 Reichsgeſetzblatt, Wirkſamkeit hat, gelegene unbewegliche 
Vermögen des Elias Scideuwerg aus Tarnopol der Konkurs er— 
öffnet. 

. Wer an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung ſtellen will, hat die— 
ſelbe mittelſt einer Klage wider den Konkursmaſſe-Vertreter Herrn 
Dr. Weisstein, für deſſen Stellvertreter Herr Dr. Zywieki ernannt 
wurde, bei dieſem k. k. Kreisgerichte bis zum 15. März 1865 anzu⸗ 
melden und in der Klage nicht nur die Richtigkeit der Forderung, 
ſondern auch das Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene Klaſſe ge— 
It zu werden verlangt, zu erweiſen, widrigens nach Verlauf des 
erſtbeſtimmten Tages Niemand mehr gehört werden würde, und Jene, 
die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet hätten, in Rückſicht 
des geſammten, zur Konkursmaſſe gehörigen Vermögens ohne alle Aus⸗ 
nahme auch dann abgewieſen fein ſollen, wenn ihnen wirklich ein Kem⸗ 
penſazionsrecht gebührte, wenn fie ein eigenthümliches Gut aus der 
Maſie zu fordern hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegen⸗ 
des Gut ſichergeſtellt wäre, fo zwar, daß ſolche Gläubiger vielmehr, 
wenn ſie etwa in die Maſſe ſchuldig ſein ſollten, die Schuld ungehin⸗ 
dert des Kompenſaziens-, Eigenthums- oder Pfandrechtes, das ihnen 
ſonſt gerührt hatte, zu berichtigen verhalten werden würden. 

5 Zur Wahl des Vermögens-Verwalters und der Gläubiger⸗Aus⸗ 
ſchüſſe wird die Tagjagung auf den 23. März 1865 Vormittags 10 
Uhr bei dieſem k. k. Kreisgerichte anberaumt. 

Tarnopol, am 16. Jänner 1865. 


(115) Edikt. 

Nro. 58119. Vom Lemberger k. k. Landes- als Handelsgerichte 
wird kund gemacht, daß am 24. Dezember 1864 nachfolgende Firmen 
in das Handelsregiſter eingetragen wurden, und zwar als Einzelnfirmen: 


1) A. Chrzanouski für eine Eiſenwaarenhandlung in Lem— 
berg; Inhaber der Firma „Anton Chrzanowski.“ 

2) B. Iift für eine Schnitt- und Seidenwaarenhandlung in 
Lemberg, Firmainhaber „Beile lift“; dann als Geſellſchaftsflirma: 
3) A. L. Bach's Söhne, Bach Ludmerer oder Ludmerer Bach 
für eine gemiſchte Waarenhandlung in Lemberg. 

Lemberg, den 4. Jänner 1865, 


(418) d e (1 

Nro. 58675. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird mit 
telſt dieſes Ediktes bekannt gegeben, daß der über das Vermögen des 
Lemberger Hutmachers Isaak Weinreb am 24. November 1862 zur 
Zahl 50623 eröffnete Konkurs mit Beſcheid vom 31. De ember 1864 
zur Zahl 58675 aufgehoben worden iſt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 31. Dezember 1864. 


E dy K t. 

Nr. 58675. C. k. sad krajowy we Lwowie ogkasza niniej- 
szym edyktem, ze kreda na majatek Iwowskiego kapeluszuika Izaka 
Weinreba 24. listopada 1862 do liezby 50623 ogloszona, uchwala 
2 dnia 31. grudnia 1864 zuiesiong „ostala. 

L e. k. sadu krajowego. 

Lwöw, dnia 31. grudnia 1864. 


(116) Kundmachung. (1) 

Nro. 3044. Vom 1. Februar 1865 wird die wöchentlich drei— 
malige Botenfahrpoſt zwiſchen Baligrod und Lisko täglich verkehren, und 
von Baligrod um 6 Uhr Früh abzugehen, in Lisko um 8 Uhr Früh 
anzukommen, von Lisko um 3 Uhr Nachmittag (30 Minuten nach 
Ankunft der Poſt aus Sanol) zurückzukehren und in Baligrod um 5 
Uhr Nachmittag einzutreffen haben. 

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Von der k. k. galiz. Poſt-Direkzion. 
Lemberg, am 11. Jänner 1865. 


(120) E d y k 1. (1) 

Nr. 11734. C. k. sad obwodowy w Przemyslu zawiadamia 
niniejszem Anne Paszkowske, iz na prosbe Aryi Gerstenbeim prze- 
eiwko nie] nakaz zaplaty na sume wekslowa 180 21. w. a. z Dan: 
pod duiem 25. sierpuia 1854 do 1 9351 wydanym zostat, 

Gdy jednak miejsce pobytu Anny Paszkowskiej nie jest wia- 
domem, przeto zoslat onej adwokat dr. Wajgart za kuratora, a 
adwokat dr. Madejski za jego zastepce postanowiony i nakaz za- 
ptaty dla pozwauej Anuy Paszkowskiej rzeczouemu kuratorowi do- 
reczony. 

Wzywa sie zalem pozwana Anne Paszkowske, aby ustano- 
wionemu kuratorowi potrzebne do obrony srodki udzielita, albo tez 
innego obronce sobie obrala i takowego sadowi wymienila. 

Przemysl, dnia 27. pazdziernika 1864. 


(119) Lizitazions⸗Gdikt. (J 

Nro. 2207. Das k. k. Bezirksgericht in Brody hat in der 
Exekuzionsſache des Leib Sam wider Sossie Barat und Israel Barat 
wegen 75 S. R. ſ. N. G. zur öffentlichen Feilbiethung der auf 
998 fl. 50 kr. öſt. Währung geſchätzten, der exequieten Forderung 
zur Hypothek dienenden, dem Leib Sam und der Sossie Barat 
in einer, und dem Israel Barat in der anderen Hälfte gehörigen Rea— 
litätehälfte sub Nro. 420 in Brody den dritten Lizitazionstermin 
auf den 9. Februar 1865 10 Uhr Früh im Gerichtshauſe angeordnet. 

Der Schätzungsakt, der Grundbuchsauezug und die Lizitazions— 
Bedinguiſſe können bei Gericht eingeſehen werden. 

K. k. Bezirksgericht. 
Brody, am 19. Dezember 1864. 


(124) Konkurs- Ausſchreibung. (1) 

Nro. 270. Im Grunde Ermächtigung der h. k. k. Landes— 
Kommiffien für Perſonalangelegenbeiten der gemiſchten Bezirksämter 
vom 2. Jänner 1865 Zahl 3862 wird wegen Beſetzung der bei dem 
k. k. Bezirksamte in Delafyn, Stanislauer Kreiies in Erledigung ge 
kommenen, mit dem Gehalte von 367 fl. 50 kr. oft. W. verbundenen 
Kanzliſtenſtelle der Konturs bis Ende Jänner 1865 ausgeſchrieben. 

Bewerber um die Verleibung dieſer Stelle haben ihre Kompe⸗ 
tenzgeſuche unter Beibringung der vorgeſchriebenen Nachweiſe im 
Wege ihrer vorgeſetzten Behörde bei dem k. k. Bezirksamte in Dela- 
tyn zu überreichen. 

K. k. Kreisbehörde, 
Sambor, den 14. Jänner 1865. 
1 
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(106) ir (3) 

Nro. 52106. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte in bürger⸗ 
lichen Rechtsangelegenheiten wird zur Hereibreingung der von Ladis- 
laus Janiszewski als Rechtsnehmers der Alexandra Swiezawska er- 
ſiegten Summe von 500 fl. KM. f. N. G. die exekutive Feilbiethung 
der, der obigen Forderung zur Hypothek dienenden, auf den Gütern 
Steniatyn und Rojatyn ſammt Attinenzien. Zölkiewer Kreiſes, dom. 
322. pag. 421. u. 66. on. zu Gunſten der Anna erſter Ehe Karnecka, 
2ter Ehe Korzatkowska landtäfllich intabulirten, aus einer größeren 
Summe entſpringenden Theilſumme pr. 10060 fip. in drei Terminen, 
am 16. Februar, am 16. März und am 6. April 1865 um 10 Uhr 
Vormittags im Gebäude des Lemberger Landesgerichtes abgehalten 
werden. 

Zum Ausrufspreiſe wird der Nominalwerth der Summe 10080 
flp., das heißt 2500 fl. öſt. W. angenommen. 

Das Vadium beträgt 230 fl. öſt. W. Sollte die Summe von 
10000 flp. bei den erſten zwei Terminen um den Nominalwerth nicht 
verkauft werden können, ſo wird dieſelbe bei dem dritten Teruine 
auch unter dem Preiſe veräußert werden. 

Die übrigen Feilbiethungs-Bedingungen können täglich in den 
Amtsſtunden in der Landesgerichts Regiſtratur eingeſehen, oder in 
Abſchrift erhoben werden. 

Hievon wird nebſt den rechtsbeſiegten Frau Thekla Zukiewiez 
und Frau Anna Korzaikowska auch der dem Wohnorte nach unbe— 
kannte Hypothekargläubiger Wilhelm Stampfel und alle jene Gläubiger, 
welche erſt nachträglich in die Tafel an die Gewähr gelangen ſollten, 
oder denen der Lizitazionsbeſcheid oder die konſequentiven Beſcheide gar 
nicht oder nicht rechtzeitig zugeſtellt werden könnten, zu Händen des ihnen 
in der Perſon des Advokaten Dr. Czemeryüski mit Subſtituirung 
des Advokaten Dr. Roinski beſtellten Kurator verſtändigt. 

Lemberg, am 13. Dezember 1864. 


E Ii Kk t. f 

Nr. 52106. C. k. sad krajowy lwowski u sprawach cywil- 
nych oglasza niniejszem. iz na zaspokojenie wywalezonej przez 
Windyslawa Janiszewskiego jako prawonabywey Aleksandry Jani- 
szewskiej sumy 500 zir. m, k. 2 przynalezytosciami egzekucyjna 
lieytaeya sumy ezeseione) w kwoeie 10.000 zlot. polskich 2 wick- 
szej sumy pochodzace) i na dobrach Steniatyn i Rojatyn 2 przyle- 
glosciami w Zölkiewskim obwodzie pelozonyckh, u tahuli krajowej 
don. 322. pog. 421. u. (6. on. na rzeen Anny z iszego slubu Kar- 
neckiej, 2 280 slubu Korzatkowskiej zaintabulowanej w trzech ter- 
minach, a to w dpiach 16. lutego, 16. marea i 6. kwielnia 1865 
o godzinie 10. przed polndniem w gmachu sadu krajowego odby- 
wa6 sie bedzie. 

Za cene wywolania przyjmuje sie nominalna wartosé sumy 
10.000 zip. czyli 2500 r. w. a, Wadyum wynosi 250 r. w. a. 
Gdyby suma 10.000 0p. przy dwöch pierwszych terminach w no- 
minalnej wartosci sprzedana byd nie mogka, tedy takowa na trze- 
eim terminie i nizej ceny wywolania sprzedana zostanie. 


A 21.82 
Auzeige Blatt. 


m ——— 


Zreszta szezegö!y warunk6w licytacyjnych codziennie w regi- 
straturze sadu krajowero w godzinach urzedowych przejrzane lub 
wypisane byd moga. 

O tem zawiadamia sie egzekwowanych diuzuiköw. jako fo: 
p. Tekle Zukiewiezowa i pania Anne Korzatkowska, tudziez zawia- 
damia sie niezpajomego 2 miejsca pobytu wierzyciela hypoteeznego 
Wilhelma Stawpfl 3 wszystkich wierzycieli lub interesentow, ktä— 
rzyby dopiero pöznie] do tabuli 2 prawami hypoteeznemi weszli, 
lub ktörym nchwafa lieytacyjna i dalsze nastepne uchwaly z ja- 
kiegobadz powodu albo weale nie, lub tez wezas doreezonemi by 
by& nie mogly, do rak ustanowionego im w osobie adwokata Dra. 
Czemeryäskiego z zastepstwem acwakata Dra. Roinskiego kuratora. 

Lwow, dnia 13. grudnia 1864. 


(109) Kundmachung. (2) 
3 Nr. 95. Vom 1. Februar l. J. werden die Bothenfahrpoſten 
Zurawno-S!ry} und retour in nachſtehender Weiſe kurſiren: 
Abgang. Min en e 
Von Inrawno in der Zeit vom In Stryj während nebenſtehen⸗ 
1. April bis Ende September der Periode um 6 Uhr 45 M. 
um 2½ Uhr Nachmittags. Abends. 


In Stryj um 5 Uhr 30 Min. 
Abends. 


In der übrigen Jahreszeit von 
Zurawno um 1½ Uhr Nachmit⸗ 
tags. 

Was hiemit veröffentlicht wird. 
Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 
Lemberg, am 13. Jänner 1865. 


(110) G diet. (2) 


Nr. 52838. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte werden die 
Inhaber der angebl dh verbrannten Sbligazionen, als: 


J. Der oſtgaliziſchen Kriegsdarlehensobligazion lautend auf 
den Namen: 
1. Strzyszow Gemeinde. Bochniaer Kreiſes N 1089, dito. 1. 
November 1802 zu 5% über 62 fr. 56%, Er. 


II. der oſtgaliziſchen Naturallieferungsobligazionen, lautend auf 
den Namen: 

2. Strzyziw Untertbanen, Bochniaer Kreis N 4998 dto. 6. 
September 1793 zu 4% über 5 fr. 30 kr. 

3. Dieſelben Unterthanen N. 2366 dto. 10. März 1794 zu 4% 
über 27 fr. 30 kr. und 

4. Dieſelben N 1382 dito 16. Jänner 1796 zu 4% über 37 fr. 
45 kr. — aufgefordert, binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen 
die obigen Obligazionen dem Gerichte vorzulegen, und die Beſitzrechte 
darzuthun, widrigens nach Verlauf dieſer Friſt ſolche amortiſirt wer— 
den würden. 

Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, an 13. Dezember 1864. 


* 


BoniesiciHa prywätne. 


1* konzeſſ. Dienſtmaun⸗Juſtitut. 


e 


Indem die gefertigte Direkzion dem b. T. Publikum für das dem jungen Inſtitute entgegen gebrachte Ver— 
trauen höflich dankt, bittet ſie nochmals dringend, freie von dem Dienſtmann die Marke abzunehmen. — Durch die 
Nichtabnahme der Marke wird der Dienſtmann zu Unterſchleifen verleitet, der Auftrag-Geber hat nichts in der 
Hand, um etwaige Erſatz-Anſprüche geltend machen zu können, und die Direkzion ſieht ſich genöthigt, die fo verleite— 


ten Dienſtmänner aus dem Dienſte zu entlaffen und dem kompetenten Strafgerichte zu übergeben. 


Lemberg, am 18. Jänner 1865. 


Die Direkzion des E konzeſſ. Dienſtmann⸗Jnſtitutes. 


(122-1) 
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Kundmachung 
für Stahlwaaren- Fabriken und Eiſenhandlungen. 


Man beehrt ſich hiemit bekannt zu geben, daß die Stahl- und 
Eiſengewerkſchaft Mauthstadt — Poſtſtazion Mix nitz — in 
Steiermark, durch Kauf in den Beſitz Ihrer Durchlaucht der Prin- 
zessin Julie von Oelfingen Wallerstein gelangt iſt, — der Betrieb 
in eigener Regie fortgeſetzt wird, und nur ausſchließlich mit Holzkohle 
alle Gattungen Roh- und raffinirter Stahl in jedweder Dimenſion, fo 
wie alle Gattungen Grob- und Grobstreckeisen, Reife, Achsen ete. 
um die möͤglichſt billigſten Preiſe erzeugt, auch diesfällige Beſtellungen 
ſchnell und beſtens effektuirt werden. 

Mauthstadt, am 20. Dezember 1864. 

(88—3) Die Werks⸗Direkzion. 


Mayer ⸗Gaſſe Nr. 722. 


Es wird ein Reiſender für eine Lack-Firniß und Far: 
benfabrik gegen eine entſprechende Proviſton geſucht, welcher Galizien, 
Bukowina, Moldau, Walachei, Bukareſt ꝛc. bereiſt. 

Briefe bitte zu adreſſiren: 

J. Neubau, Lindengaſſe Nr. 5 
(67—3) in Wien. 
Art K 
Die Niederſa P der Erzeugniſſe der k. k. privil. 

N 6 Leinenwaaren- und Tiſchzeug⸗Fa⸗ 
brif der Ed. Oberleibners Söhne aus Schön, 
Mähren befindet ſich fortwährend und allein in der 
handlung des G. Sapuch „zur ſchönen Polin“ 
Halitſcher Gaſſe Nr. 242. 

Auswärtige Aufträge werden ſchnellſtens beſorgt. (2352 —11—9) 


erg in 
Weißwaaren⸗ 
in Lemberg, Stadt, 


